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Montag derr 6<en - May 1793.—- -- - -- - - - - - HO

Ieverische
wöchentliche

Anzeigen und Nach rich ten.

Nro . 18.

Dienstentlassung.
Nachdem der Geheime Rath , FriederichCarl von Ässuuen, um

seine Dienst Entlassung unterthänigst nachgesuchet hak, ist solche demselbenm Gnaden ertheilet worden.
(^- Russisch - Kayserl. Negierung.

Beförderungen.
i Es hassen Jhro Hochfürstl. Durchi. unsere GnädigsteFü r-

stinünd Landes AdMimstratLriLi per Rescript. vom ^ stend . vvnMon.
April den in d^n Dienst Sr . 'des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn,
Herrn F riedrich Auqu st, regierendenFürstenzu Anhalt Zerbst, höchstDero hochsel. HerrnGemahls Liebd . gestandenen würdigen und rechtschaffe¬
nen Geheimen Rath , Herrn Johann August Carl von Ka litsch zum Ge¬
heimen Rath und Präsident, der stnMchen Cöllegiokum in der Erbherr¬
schaft Jever gnädigst zu ernennen geruhet.

,
6.) Russisch - Kayserl. Regierung.

3 Nachdem Serenißjma , Hochfürstl. Durchl. unsere gnädigste
Fürstin und Landes - ?ldmrnistrat0rin per Rescriptum d. d . Jever, d . 2,z.^lpril a . c. gnädigst genehmiget haben , daß der Advoratus Albrecht Fxis-^
deuchAtMistLlcmsLll̂ demAssesiori und Bürgermeister Llaferudei-gsstaft ad-
jungiret werde, docher selbigem wegende in^S .hohen.Mers hMn, Und nach—. dessen
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dessen Tode m dessen Stelle ganz elngeseßck werden soll ; such per Rescrip-

,tum de eod . dato dem Advocato Unger das durch das Absterben des StadtS

Secretarn Jansen erledigt gewordne Stadt Secretariat gnädigst hinwie-

rum conferiret haben : so sind in Gemäsheit dieser höchsten Befehle beyde

Personen am r tea dieses Monats May , Observanzmüßig m den Stadt-

Rath,emgefnhret und in Pflicht genommen worden.

( k-. 8 .) Aus Russisch - Kayserl . Regierung.

Gerichtliche Peockamat. Md Publicat.
r Nachdem Jhro Hochsurstl . Durchlaucht unsere Gnädigste F ü r-

st in und rundes Administratorin , per Rescriptum d. d. Jever vom Lösten

d . v . Mon . April an uns gnädigst gesonnen , dahin zu verfügen , daß nach

den Worten : Bernburg und Zerbst , geseßet werde : auch Landes Admini¬

stratorin der Russisch - Kayserl . Erbherrschaft Jever , und des Russisch - Kay-

serl . St . Catharinen Ordens Ritterin . Ferner wollen auch höchst Die«

selben , daß alle zu erlassende Vorstellungen und Supplicate , blos an Jhro

Hochfürstl . Durchlaucht gereichet und addreffiret Werder ; daher dieser höch¬

ste und gnädigste Beseht allen und jeden Unterthanen dieser Stadt und Erb¬

herrschaft , zur unterthänigsten Befolgung öffentlich hierdurch bekannt ge¬

macht wird.

( I -. -5.) Russisch - Kayserl . Regierung.

3 Auf freiwilliges Ansiichung des wevl . Christian Carstens Witt-

wen , zu FmmenS , in .Hohenkircher Kirchspiel , ergehet über derselben Ver¬

mögen concnrsus creditorum , und ist terminus präclusivus . zur Angabe bis

den 2ten Juny d . I . festgefehet worden . Wornach rc . Sign . Jever,

den igten AM 179z. -

(I .. 8 . ) . . Aus Russisch - Kayserlichem Landgerichte.

z Wann auf gesuchtem und erhaltenem Praeturgerichtlichen Con-

sens der verstorbenen Amtmannin Westhoffen nachgelassener Kinder Vor¬

mund entschloßen ist , einen Theil seiner Pupillen weyl . Erblasserin nachge¬

lassenen Mobilien und Moventien , als Kupfer , Messing , Zinnen , Linnen,

Tische , Stühle , Spiegel , Schränke , Bettstellen , Betten und Bettge¬

wand , ferner eine goldene Uhr , Juwelen , ächte Perlen , sodann zwey mil¬

chende Kühe , auch Milchgeschirr und sonstige zum Vorschein kommende
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.Sachechl - öffentlich gn chwVceistbietende verrufen zu laßen, Mb hierzu
tsr-minusauf donMittwochen , als,den gten May , ängefttzet worben ist;

-so wirdosolchcs . hierdurch - zu Zödermanns Wissenschaft gekracht , und können
diejenigen, so davon zu erstehen willens find, sich gedachten ^ ages des Vor¬
mittags um io Uhr Hieselbst einfinden , und der Vergantungs - Ordnung
gemäß kaufem Wornachrc . Sign . Jever , den ödsten April 179z.

. 8H Aus Russisch - Kayserl. Regierung.

! - : - Es sollen . ^ u - :
"

. . V i - -
r Strscksaß alter Franzwei

'
n, groß 2 Oxhoft, z Anker - .

1 dito Franzwein zu 2 Oxhoft z Anker, - i
^ - - -

r Anker Arauzwein mit -weißen - -Druf,
> ' r Stückfaß alt Franz Brautwein hält Moders ,Oxhoft Z Anker
' , Stückfaß 'Kvrnbrantwein zu j2 Oxhost z 2tnker

- ' i - Oxhost -dico, ^ '
. 7

i Oxhoft dito worauf ein Rest von 2 Anker ?
r - FaßOel
1 Faß Thran,/und an leeren Fäßern , r Stückfaß,

an die meistbietende -öffentlich verkaufet werden . Liebhaber können sich am
2 r stey May in der Stube wor der Lämmer- einfiuden, ^ .auch Proben von

ldem Weine de,) dem Weinhändler HMmerfchmidt erhalten. . Jever , den
2 ?sten 2lpril 179 ^.

(L.. 8.) Aus Russisch -.Kayserl. Caniuier.

-5 Es sollen 7 bis 8 Lasten Rocken, r bis 2 Last Weizen, 2 Ton¬
nen 24 Scheffel Graupen , r Tonne, i Scheffel Reiß , und 16 Seiten
geräuchertes Speck, mefikbietend verkauft werden . Liebhaber können sich
in der Stube vor der Cammer üm ikken May früh um 9 Uhr, einfinden,
und der Vergantungs Ordnung gemäß kaufen . Jever , den 2 7sten
April 1795.

(^ - Aus Russisch -Kayserlicher Cannvsr.

6 Es sollen die Pferde aus der Sttttcrey , als
2 , Hengste
7 Stuten , wovon 2 Fohlen haben,
4 Teminel oder . 2 Jarige , und.
.4 einjärige Fohlen

nebst
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nebst den Stuterey Jnvenkarien Stücken , an Egde ^ , Pflügen , Wagen
^

ü.
sonstigen dazu gehörigen Sachen , öffentlich meistbietend verkaufet werden.
Die Liebhaber können sich am roten May früh io,Uhr zu Up Jever ritz-
finden , und der Vergantungs - Ordnung gemäß kaufen.

Jever , den 27sten April 179 ; .
^ -) Aus Russisch - Kayserlicher Cammer.

7 Es sollen 1 z Artillerie , 4 Proviant , r Munitions , 2 rothe
Pack Wägen , Zelter - Feld und sonstige Karren nutz 2 . und 4 Rqhern , wel¬
che alle an den Seiten auch mit Brettern versehen , und auf breiter Spur
gehen , öffentlich verkaufet werdem Liebhaber können sich am oysten
May früh um 9 Uhr zu erst hier in der Stadt auf dem Zimmerplahe beym
Schloß einfinden , und von da sich mit ngchAp -Jever begeben , oder sich
dorten einstellen , und der Vergantungö - Ordnung gemäß kgufen , die Sa¬
chen auch hier vorhero im Schallhause , oder in Up Jever in Augenschein
nehmen . Jever , den 27sten April 179Zi .

' .
(l-. 8 .) Aus Russisch .- Kayserl. Cammer.

8 Wann die beiden Windmühlen auf dem Schloßwalle , und
dem St , Anney Thore mit Zubehörüngen , nicht weniger die Sagemühle
in der Dorstadt,

^
aüch Roß gnd Handmühten nebst 2 Mühlensteinen , die

brey crstere zum Abbruch , leßtere davon auch ntit dem dabey befindlichen
Hallst und Grunde verkaufet werden sollen ; und dazu der Tennin auf den
i ten Juny angestßet ; so können die Liebhaber sich alsdenn früh 9 Uhr vor

hiesiger Cammer einsinden , der Meistbietende den Zuschlag gewärtigen;
vorhero aber die Conditionen sowohl , als auch die zu verkaufende Sachen
ei »,sehen und in Augenschein nehmen ; und sich deshalb bey dem Bauver-
walrer Hinrichä melden . Jever , den 2 ? sten ?Lpril 179z.

(I-. 8 .) Aus Russisch - Kayserk. Cammer.
9 Wann verschiedene zu einer Tabacks Fabrike gehörige Sachen,

und Zubehörungen , und ; Fäßer mit alten Brieftaback , wie auch ein
Bandmeber - Stuhl , und 2 Drellenweber - Stühle , eine kupferne vierkan¬

tige Vraupfanne 8 Fuß lang , 5 Fuß breit und 2 ^ Fuß tief , auch . zoz6
Pf . Vley öffentlich nach Vergantungs - Ordnung verkaufet werden sollen:
so können die Liebhaber sich am 2zsten May früh um io Uhr , in der Stu¬
be vor der Cammer einfinden , die Sachen selbst aber vorher nach . Belie-
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ben in Augenschein nehmen , und fichdeshülb an 'den M .agazig VeruMA
Wunder wenden, Jever -, den 27sten April ! 179z.

Aus- Russisch - Kayserl. Cammer.

ro Zu Jacob Markus aus Nordens Vergantung , von i ; o Kör¬
ben mit Bienen , ist terminus auf den nächsten Montag als Hen 6ten dieses,
in Drantmamls Wittwen Behausung , zu Neugarms Siehl , augefetzet
»yorden . Moruach re. Sign . Jever , den 2ten May 179 z.

§-) Aus Russisch - Kayserl. Landgerichte»

Notificationey-
i Der Rentmeister Einfeld, will als Mandatürius - es Herrn

Rittmeisters von Wurmb einen demselben zuständigen Platz, pst m . z»
Diemakhen groß , bei der Beerder Riege im Amte Wittmünd belegen-
welcher von Oltman Jürgens heuerlich bewohnet wird, in Erbpacht aus-
chun . Liebhaber zu solcher Entreprise können sich den gantzen April Mo«
nach hindurch, und bis Ende May , in jeder Woche jedesmahl am Mittf
Wochen und Sonnabend , nicht aber an andern Tggen, ;

bei chm -mel- efl,
die Vererbpuchtungs - Condltioneö vorhergängig einsehen, und ihre Offer¬
ten «röfnen, mäßen aber Mr die zu bediitzende Ttand - Gelder -' gehörige
Sicherheit zu stellen vermögend seyn . Esens, den zosten März 179z,

2 . Die Frau Caminer Rächin Milchen ist gesonnen , ihr Land euch

dem St . Jooster Groden, groß 684 Matten , mit Behausung -Kirchen und̂
Lägerställen , so von May , 1776 bis hierzu , von Johann GerdeS Min-

ßen heuer-lich verabnuHet ist, von M - Y .r 7S
'
< gnMleffd, .

'
Mherw^ikystche.̂

um Mf 6 Jahren zu verheuern, die Liebhaber hiezu, können sich am Mörz -,
tage als den 15 ten May dieses Jahres , iy des Oastwirths Herrn FraiA
Trouchons

'
Hause einstnden , und Heuerung treffen , als woselbst auch - A

Conditicnes 8 Tage vorher eingesehen werden können.

z Das bisher von weyl . Helmrich Hclmrkchs bewohnte und vey>
abnuHts hier an die Vorstadt belegene Graßhauö / ist auf May l 794 , als

da dessen Wittwe und Erben abziehen , zu vcrMiren . Die zu dieser

Pacht Belieben haben, können sich gleich,/ Undbis Jum ? oHn ' May bey
dem Eigenthümer , dem Hofrath Ehrentraut W- :- eryDv

'

E ^ M >eyitchut



dem Jüngern melden , bey selbigen , wie" auch in der Fr . WittwenHaM-
merschmidts Hältst die Pacht Bedingu -tzen einsthen , und ani z oste » May
des Nachmittags daselbst die -Heurung vollziehen . Die Güche des Land-
guchs, und daß ein wirtschaftlicherPächter darauf sein Glüch machen könne,
ist hier mehr denn zu bekannt, und zeuget auch des verstorbenenPächters in
den z 4 Pacht Jahren erworbenen guten Amständen. Salten indessen auch'
Liebhaber zum Kauf desselben senil ; so können auch selbige innerhalb der
zur Heurung bestimmten Frist , - und an dem gcsthten leßtey Tage und Ärte
sich elnstnden , und ihren Both beliebig , doch vor die Verheurung eröfnen
Wie denn auch Liebhaber zum Kauf sicherer järlicher Erbhener , von 102
Rthlr . Gold in ; o Matten adlich freyen Landes, sich in obiger Zeit mit
Melden, die Briefschaften zu solchen Hey ernannten Eigenthnmer rinsehen,
und .am Zsstey May gleich obigen den Kauf der Erbheuer , so wohl als
l^ s mit selhigm ,verbundneu Eigenthums des Landes Perabreden .könireu.

4 Das adeliche Landguth , Schönhorn , im Middoger Kirchspiel,
welches May 1794 ans der Pacht fällt, soll anderweit des nächsten ver^
heuert iverden. Liebhaber können sich bey dem Hm . Cand . J . H . Onkcn,
in Varel , oder dem Hrn . Doctor Upen in Norden , nrelden.

^ ^,5 Dlss V-rwtttwKte Frau JustiS - Rächin Jansen , will ihr in
Sengwardex Kirchspiel belegelres Laudguch , PoHwey, groß 84 Vlatten,
welches May 1794 . pachtlos wird, am 2 zsten May in der Wfttwey Ham-
merschmidt Behausung verheuern, woselbst auch die Bedingungen 8 Tage
vorher eingesthen werden können.
" ' 6 Die Frau CämMererin Minssen ist entschlossen , ihr im Wad¬

dewarder Kirchspiel belegenes Land», Garmstnhaustn genannt , welches zs
Matten groß ist, auf sechs, May 1794 angehende Jahre .anderweitig zu
verheuern, und können die Liebhaber Hiezu sich gm 2 4sten dieses Monathsin Hinrich Folkers Behausung zu Waddewarden einfinden,

7 Verschiedene im abg
'
ewichenem Jahr an der Insul Spicker.«abgetriebene Güter, als .

Z große Silberne ^ hee Maschine .
5 .dfto Leuchter mit G/randoleu
i . kleinere dito ganß Simple
^ Haücierren, inwendig stark bergüldkk»

' >'



s Silberne Gieß Kannen, zum Gebrauch auf einem Altar.
1 vortrrflicl-e gearbeitete Tobacks Dose, mit einem blauen Glase darin,
6 dergleichen Salhfaßer
; Präsentier Teller
2 4 Stück Verlege Löffel .
i Silberne Menage von 4 Stücken, von welchen 2 inwendig '

ganh ver»
güldet find'

noch allerhand Kleinigkeiten von Silber und Gold, ferner
4 Rothsamken Knie Küßeirä , mit gair-z breiten Maßiven goldenett

Treßeit.
i Seidene Altar Decke ,
Z seidene Bettdecken gestickt
r ganh halbseidenes Betit - Behang
8 Rollen ganh vortreflich gemalte Seidene lappen.
Einige kleinere Stücke , inuthniaßlick zu Stuhl Ueberzügen mRo liest

Einige Ehihen Tapeten.
96 Stück Dainasten Servietten.
Drellen Fenster Guardienen mit Rabatten . -
Allerhand Reßeltücherne Tücher mit und ohne Spitzen . -
Manschetten, Striche , Bände , Fach -, , H .-N,dfch»- . . .
Ein Acht Ekkigter in Neun Felder eingeteilter Porcelamer Ttfch . von

vortresticher Malerey . . .
Ein schön - gestickter stideyer Feuer « Schirm von Maß , m Mahagoni

.i- Holtz eingelegt. ^ ^ - ^
Noch verschiedene andere Sachen , als Tische, Instrumente . ,
Sechs Packen große Englische Bley - Federn.

. tziz Packen weiße Wachslichter, welche p. m. 5 Stück enthalten, und
ein Pfund wiegen , pr . Paguet , sollen auf eingekoMmeue Commistrott der
hiesigtzn Beamte und Rentey , am -bevorstehenden 16tenMay des Vormit¬
tags 9 Uhr, auf dem Stadthausein Esens öffentlich durch den Ausmiener
Eucken verkauft werden. 2luswartige oder Fremde müßen Mit baarem Gelds
oder genügr

'
ger Bürgschaft versehen styn. Esens, den 2oste,r April 179z.

^ H . Eucken Ausmiener.
8 Der erste Manns Kirchen « Sitz lm zweiten Stuhl unterm Or¬

gelboden , mittler Reihe , ist zu verkaufen . Man wende sich, je eher je lis

ber an den Apotheker Sprenger.
S



9 r sa bis r 50 Rthlr . sind zu 4 Procenk bey dem Schorkenftr
Atmen Iuraten , Gerriet Taddicken anzuleihen.

ro Es sind von weyk. Landgerichts Pedellen Steinhaus jüngsten
Sohnes Vermögens auf bevorstehenden Herbst royoRthlr . in Golde ge¬
gen hinlängliche Sicherheit zinsbar zu belegen . Man kann sich dü-serwe-
gtn bei dem buchhaltenden Vormunde , Rechnungssteller Kunstenbach
melden.

n Am instehenden Sonnabend , alsHen uten dieses, sollen nach¬
stehende zu Middels Führer Brüche, erforderliche Materialien , an Holtz,
und geschmiedeten Eisen, als

r y Hamburgische Posten, 16 Fuß lang, l 2 Zoll breit, 4 Zoll dick.
iy dergleichen , l 4 Fuß lang.

ch
'

ry dergleichen , 12 Fuß , von obiger Breite und Dicke.
4 Boden Dielen 2y Fuß lang, r 2 Zoll Breit r 4 Zoll dick.
4 doppelte io Ellens , 6 und 5 Zoll Dick, 20Fuß lang, alles nach

Hamburgischer Maaß.
Ferner an geschmiedeten Eisen, ohngefähr 250 Pf . auch 200 Nagel

— S » « . - -- — -

' Boa dito, a 5 Zoll , und
50 zu 4 Stüber , den Minstfordernden öffentlich verdungen werden;

die dazu Belieben haben, -können stch, am besagten r lten May , Nachmit¬
tag um i2 Uhr in des Kaufmann Johan Gerken , Behausung einßnden.
Wornach rc. Markenhausen , den iten May 179z.

Vieth.
c' Muffisch- Kayserlicher CommissionS Rach.

- -ts -Dee Rutbs « Verwandter Prätoriu s, hat einen nicht gerinnen
Betrag Holländischer Wechfel, ^gleich a Vista tn Amsterdam zohlbanr, ab-
zngebenr; Dicienigen die ^davonGebrauch machen wollen , können stch in Zeit
L-Eagenmelden , und"wegen des Cours accordiren.

^ i ? Hans Hmrich Memmen , zuck Rohrdom , hat ein Stück lan-
dss '

8us Viehweide. ,
-Wer -darauf Hornvieh oder Pferde weiden lajsemwistp

melde sich
'

bey chm. - .
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r 4 In einem hiesigen Gewürz Lüden wird ein Lehr bursche gesucht.
Wer das gehörige Alter und die erforderlichen Fähigketten dazu hat , melde
sich in der Expedition der Anzeigen.

i ; Eine Person von gefehken Jahren , welche die Führung einer
Landwirthschaft verstehen muß , kann sofort in eine annehmliche Condition
treten . Hübling gibt Nachricht.

r 6 Eine wohlconditionirte eingelegte Violine von sehr gutem Ton,
auch ein Ambos stehen zu verkaufen . Hübling wird den Verkäufer am
zeigen.

17 Schiffer Gerriet Lübbers , segelt mit dem ersten aus Amster¬
dam nach Jeverland . Wer Maaren mit tranSporriret haben will , wolle
solches mit nächster Post melden.

r 8 Ich wohne gegenwärtig iy der Roßmarin Straße , und ersuche
dieienigen , so mich zu sprechen haben , dorihkn zu verfugen.

^ Ulrich Gsstmann , Mahler.

» 9 Bey Levkn Hememan ist eine '
Parthey altes und neues Tau,

wie auch Tau zum Aufschlagen zu verkaufen.

Beförderung.

z Vermöge Rescripts vom 2 rsten März d. I . ist der Candida-
tu - Juris Die terich U lrich Heinemei er, in die Zahl der Advocaken aufge-
nvmmenworden Jever ^ en raten April 179z.

Aus Russisch - Kayserl . Landgerichte.
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